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Konkrete Hilfe für die besonders vulnerablen und schutzbedürftigen 
Personen aus der Ukraine, Frauen und Kinder: Warnung vor dubiosen 
Unterkunftsangeboten und flächendeckende Informationen im 
öffentlichen Raum in den entsprechenden Sprachen

Der Migrationsbeirat der Landeshauptstadt München schätzt sämtliche 
Unterstützungsangebote der Referate der Stadtverwaltung für die vor dem Krieg 
geflüchteten Menschen aus der Ukraine sehr. In einem außerordentlich kurzen Zeitraum hat 
die Stadt München breiten und aktiven Beistand zur Hilfe und zum Schutz der Geflüchteten 
aus der Ukraine organisiert und gewährleistet.

Der Migrationsbeirat München ist der Meinung, dass noch weitere Maßnahmen mit 
Blickrichtung auf mögliche und realistische Gefährdungssituationen für besonders 
vulnerable Gruppen wie Frauen oder Kinder ergriffen werden sollten.

Die Mitglieder des Migrationsbeirats München wurden auf gewaltsame Ereignisse 
aufmerksam gemacht, unter denen Frauen und Kinder, die private Unterkunftsangebote 
angenommen haben, zu leiden hatten. Gemeinsam müssen wir als Stadtgesellschaft und im
größeren Zusammenhang als bundesweite Zivilgesellschaft solche inakzeptablen 
Handlungen unterbinden! Wir müssen wachsam sein und den Betroffenen helfen, und 
gleichzeitig bereits im Vorfeld präventiv tätig werden!

Wir sind der Meinung, dass trotz ausführlicher und informativer Hinweise  und 
Informationen der Landeshauptstadt München an öffentlichen Stellen wie z.B. U-Bahnhöfen 
darüber hinaus eine flächendeckende Verbreitung von Notkontaktdaten durch Flyer 
(konkreter Inhalt: Telefonnummern von verschiedenen Hilfsorganisationen und Vereinen) 
erforderlich ist! Als ebenso notwendig erachten wir die Anschaffung von zusätzlichen 
Schutzräumen, insbesondere für Kinder.

Eine effiziente Zusammenarbeit mit den Vereinen, die in dieser besonderen Lage ein großes
und lobenswertes Engagement leisten, begrüßen wir sehr.

Pressekontakt des Migrationsbeirats
Dimitrina Lang, Vorsitzende des Migrationsbeirats
Sendlinger Straße 1, 80331 München
Telefon: 089/ 233 - 92558
E-Mail: migrationsbeirat@muenchen.de
www.migrationsbeirat-muenchen.de

Der Migrationsbeirat der Landeshauptstadt München besteht aus 40 nichtdeutschen oder eingebürgerten Münchnerinnen und 
Münchnern. Sie vertreten  ehrenamtlich die politischen Interessen der ausländischen Bevölkerung. Der Migrationsbeirat engagiert sich 
öffentlich für die politische, rechtliche, soziale und kulturelle Gleichstellung von Deutschen und Nichtdeutschen. Der Migrationsbeirat 
hält intensiven Kontakt zu den im Migrationsbereich tätigen Vereinen, Gruppen und Initiativen in München. Da in dem Migrationsbeirat 
Mitglieder aus unterschiedlichsten politischen Listen und Nationen zusammenarbeiten, steht er auch modellhaft für Toleranz und 
Völkerverständigung.
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